
Cesare Pierceoni (r.) und
Claudio Piccinini (Mitte) aus
Italien präsentierten im
Berufskolleg Tecklenburger
Land ihre Pokerchip-
Sortiermaschine.
(Fotos: Sabine Plake)
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Norwegen bei der Europa-
Performance: Da sangen die
Norweger ihre Hymne mit.
(Fotos: Sabine Plake)

EU-FÖRDERUNG_

Schüler schließen Comenius-Projekt ab
Ibbenbüren. Wie bringt man eine Maschine dazu, Pokerchips nach

Form und Farbe auszusortieren? Denn das war die Aufgabe für

Schüler aus Belgien, Deutschland (Ibbenbüren und Steinfurt),

Italien, Spanien, Norwegen und der Tschechischen Republik.

So erklären Cesare Pierceoni und Claudio Piccinini aus Italien in Englisch,

wie sie zusammen mit anderen Schülern den Sortierer mit der Kamera

programmiert haben. Den Schaltkreis haben sie selber entwickelt, die

Software nach und nach programmiert. Zwei Mechaniker und drei

Elektroniker in Ausbildung haben daran gearbeitet - insgesamt etwa ein

Jahr.

An der Fachschule für Technik in Steinfurt haben zwei Jahrgänge sowie

das technische Gymnasium an der Entwicklung gearbeitet. Neben einem

deutschen Arbeitsbuch entstand dort auch noch ein englisches. Das „Workbook für

Automatisierungstechnik“ wird jetzt im Unterricht eingesetzt, berichtet Englischlehrer Karl-Heinz Valk.

FOTOSTRECKE

Am Freitag präsentierten alle Schüler der sechs Nationen ihre Ergebnisse

im Berufskolleg Tecklenburger Land in Ibbenbüren zum Abschluss des von

der EU geförderten Comenius-Schulprojekts „Lifelong Learning“.

Vor Jahrzehnten sei er damals sehr beeindruckt gewesen, als ein Schüler

an einem Austauschprogramm mit Frankreich teilnahm, erzählte

Schulleiter Lutz Kornau gestern vor Vertretern des Kreises Steinfurt, der

Bezirksregierung, der Stadt Ibbenbüren sowie weiteren Schulleitern,

Lehrern und Schülern. Damals war Europo politisch noch sehr klein. Heute

sei es größer geworden. Und nach wie vor ein Gebiet ohne militärische

Konflikte, was auch am Aufeinanderzugehen und Miteinander etwas

unternehmen liege. Auch das Projket „versuche, mehrere Nationen zu

verbinden“. Grundlegend dafür sei ein Ziel, das Engagement vieler Menschen, der Austausch und das

Gespräch.

Christian Schneider, stellvertretender Schulleiter und Projektkoordinator,

berichtete, dass das Berufskolleg mittlerweile 13 Partnerschulen hat - ein

kleines Netzwerk.

2008 wurde die Aufgabe für die gestrige Präsentation genannt: eine
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Markus Pieper (l.) schenkte
Schulleiter Lutz Kornau eine
Europafahne.
(Fotos: Sabine Plake)
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Sortiermaschine. Beim Projekt vorher hatten die Schüler mit ihrer CD-

Verpackungsmaschine unter allen Teilnehmer sogar einen 3. Platz

erreicht.

Dr. Markus Pieper, der hiesige Europaabgeordnete, erinnerte an Johann

Amos Comenius, den Projekt-Namensgeber, der ein überzeugter

Menschrechtler war. Dieser hatte sich für so viel Bildung wie möglich

engagiert. Heutzutag sei es egal, ob die jungen Leute als Erzieher, in der

Gastronomie oder in der Metallbranche tätig seien. „Es wird alles

internationaler. Ich freue mich über die Schule, die Internationalität lebt.“

In Europa müssten 27 Nationalstaaten zusammenhalten. „Wir sind eine starke Werte- und

Wirtschaftsgemeinschaft. Frieden ist bei uns selbstverständlich. Sie leisten heute einen Beitrag dazu

und sind somit die Seele Europas. Das ist gelebte Integration.“

Bernhard Hembrock, stellvertretender Landrat des Kreises Steinfurt, freute sich über ein Projekt, das

Menschen per E-Mail, Videoschaltung, Telefongesprächen und Treffen zusammenbringe. „Haben Sie

weiterhin Spaß am Tüfteln“, forderte er die Schüler auf.

Neben der BK Rock School Band, die während der Präsentation das erste Mal auftrat, begeisterten eine

Trommeldarbietung und eine Europa-Performance, in der die jeweiligen Nationalhymnen gesungen

wurden. Die Norweger sangen übrigens als einzige ihre Hymne mit.

Außerdem beeindruckte die Schule für Ernährung und Hauswirtschaft - Servicekraft für leckere Hors

duvre. Zudem wurden die Ibbenbürener Glückssandsteine das erste Mal in ihrer neuen Verpackung an

die Gäste verteilt.

VON SABINE PLAKE, IBBENBÜREN
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